
 
 

Protokollauszug 
aus der 

18. öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung 
und Sport  

vom 24.05.2016 

 
öffentlich 
Top 2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Ent-

scheidung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift des öffent-
lichen Teils der Sitzung vom 19.04.2016 / Feststellung der öffentlichen Tages-
ordnung 
 
 

 
Herr Viehrig stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sit-
zung sind sechs stimmberechtigte Mitglieder anwesend.  
 
Zur Niederschrift der Sitzung vom 19.04.2016 gibt es folgende Anmerkung: 
 
TOP 4.5 – Skaterhalle in der RAW-Halle 
Herr Sima bittet, zur besseren Nachvollziehbarkeit des Gesprächsverlaufes im letzten Abschnitt 
zu ergänzen, dass sich aufgrund von gegenseitigen Auffassungen, was die gewerbliche Nutzung 
anbelangt, nicht auf einen Konsens geeinigt werden konnte. 
 
Die Änderung zur Niederschrift wird zur Abstimmung gestellt und mehrheitlich, bei fünf Zustim-
mungen und einer Stimmenthaltung angenommen. 
 
Folgende Anträge auf Rederecht liegen vor: 
 
Zum TOP 3.1 – Leitbild für die Landeshauptstadt Potsdam 

- Herr Dr. Andersen (FBL Steuerung und Innovation) 
 

Zum TOP 3.3 – Kunst im/am Bau in der Pierre de Coubertin Oberschule  
- Frau Bahr (Schulleiterin der Pierre de Coubertin Oberschule) 
- Herr Richter (Werkleiter KIS) 

 
Zum TOP 3.4 - Sanierungsgebiet "Potsdamer Mitte", Konkretisierung des Leitbautenkonzeptes 
für die Blöcke III und IV 

- Frau Engelbrecht (Bereich Stadterneuerung) 
 

Zum TOP 4.1 - Errichtung einer Gesamtschule mit integrierter 
Primarstufe und Hort am Standort Gagarinstr. 5-7 zum Schuljahr 2018/2019 
 

- Frau Bahr (Schulleiterin der Pierre de Coubertin Oberschule) 
- Herr Richter (Werkleiter KIS) 
 

Zum TOP 4.3 – 1. Zwischenbericht zum Lokalen Teilhabeplan "Teilhabe für Alle!" der Landes-
hauptstadt Potsdam 

- Herr Richter (Büro für Chancengleichheit und Vielfalt) 
 
Zum  TOP 6.1 – Trägerauswahlverfahren Potsdamer Schulsozialarbeit 



- Herr Tölke (FBL Jugendamt) 
 

Die Ausschussmitglieder stimmen den Rederechten einstimmig zu. 
 
 
 

 


